
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Gewässer-Bruchwald-Komplex im westlichen
Gützkower Wald

Senke innerhalb Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Röckwitz

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RW N

05

AW N

32

RW F

81

SS V

5

KV R

2

RV G

2

TS K

Vegetationseinheiten
Wasserfeder-Erlenbruchwald, Uferseggen-Erlenbruchwald; Walzenseggen-Birkenbruchwald; Rasenschmielen-Erlenbruchwald,
Frauenfarn-Erlenbruchwald; Wasserlinsen-Schwimmblattdecke; Wasserlinsen-Nachtschatten-Kleinröhricht; Uferseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13091

Dieser Rinnen- und Senkenkomplex wird hauptsächlich von Erlen- und Birkenbrüchen geprägt. Während der südlich bereich zum 
Aufnahmezeitpunkt weitestgehend trocken gefallen war, befindet sich im Nordteil noch ein mit Wasser gefülltes Gewässer, welches in den 
unbeschatteten Bereichen durch eine Wasserlinsen-Schwimmblattdecke, ein Wasserlinsen-Nachtschatten-Kleinröhricht und ein 
Uferseggenried geprägt wird. Letztere Einheiten befinden sich natürlich nur im Uferbereich. Dieses Biotop ist über einen Graben mit Biotop 
Nr. 4038 verbunden.



g

k

k

k
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wellig

kuppig
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Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungk

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Planiver-Schwarz

Moorfrosch

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:
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Alnus glutinosa

Carex riparia Lemna minor Phalaris arundinacea

Acer pseudoplatanus Alnus incana Athyrium filix-femina Betula pubescens
Carex elata Carex elongata Carex paniculata Carex remota
Crataegus monogyna Deschampsia cespitosa Drepanocladus cf fluitans Dryopteris filix-mas
Galium palustre Glyceria fluitans Humulus lupulus Iris pseudacorus
Juncus effusus Lonicera periclymenum Lysimachia thyrsiflora Lysimachia vulgaris
Milium effusum Myosoton aquaticum Oenanthe aquatica Polygonum amphibium
Quercus robur Ranunculus ficaria Ranunculus sceleratus Riccia fluitans
Rubus idaeus Salix caprea Salix cinerea Sambucus nigra
Solanum dulcamara Ulmus laevis Urtica dioica


